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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Insa Tietjen und Dr. Carola Ensslen (DIE LINKE) vom 04.02.21 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund in Hamburger Kitas 

Einleitung für die Fragen: 
Nach dem Jahr 2015 sind auch in Hamburg vermehrt Kinder aus Familien mit 
Fluchthintergrund in den Kitas angekommen. Insbesondere in der Sprachför-
derung kommt der Kita als Bildungseinrichtung eine hervorgehobene Rolle zu. 
Auch können die gemachten Fluchterfahrungen der Kinder einen erhöhten  
pädagogischen Förderbedarf bedeuten. 
Wir fragen den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Der Senat verfolgt das Ziel, für in Hamburg lebende Kinder und Familien eine qualitativ 
hochwertige frühkindliche Bildung sowie einen guten und niedrigschwelligen Zugang zu 
diesen Angeboten zu gewährleisten. Viele Unterstützungsmaßnahmen richten sich  
gezielt an Familien mit Flucht- beziehungsweise Zuwanderungshintergrund. Familien-
bildungsangebote, wie zum Beispiel Eltern-Kind-Zentren oder Elternlotsenprojekte,  
machen auf die Kindertagesbetreuung in Hamburg aufmerksam und schaffen Zugangs-
möglichkeiten für die Familien. Darüber hinaus können die Familien in Hamburg auf 
mehrsprachige und niedrigschwellige Informationsangebote zurückgreifen. 
Ein Mix aus Landes- wie Bundesprogrammen unterstützt die Arbeit der Kitas: Um den 
besonderen Bedarfen von Kitas mit hohen Anteilen von Kindern mit nicht deutscher 
Familiensprache oder aus sozial benachteiligten Familien gerecht zu werden, hat der 
Hamburger Senat 2013 das Landesprogramm „Kita-Plus“ gestartet. Im Rahmen des 
Kita-Plus-Programms erhalten auf Grundlage von Kennzahlen ausgewählte Kitas eine 
finanzielle Ressource, um zusätzliches Personal einzustellen. Eine Kita-Plus-Kita erhält 
für den Zeitraum 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2022 in der Regel ein zusätzliches 
Entgelt zur Finanzierung einer zusätzlichen Personalausstattung im Umfang von  
24 Prozent („Kita-Plus24“) im Bereich des Erziehungspersonals Elementarbereich. 
Kitas, in denen der Anteil von Kindern mit nicht deutscher Familiensprache mindestens 
75 Prozent betrug, erhalten statt 24 Prozent ein zusätzliches Entgelt zur Finanzierung 
einer zusätzlichen Personalausstattung im Umfang von 30 Prozent („Kita-Plus30“). Mit 
Kita-Plus30 sollen insbesondere Kitas in oder in der Nähe von größeren Wohnunter-
künften, wie zum Beispiel Unterkünften mit der Perspektive Wohnen, erreicht werden, 
in denen die pädagogische Arbeit besonders herausfordernd ist. 
Kitas, die nicht die Voraussetzungen für das Kita-Plus-Programm erfüllen, jedoch einen 
überdurchschnittlich hohen Anteil von Kindern aus einer Familie mit einer nicht deut-
schen Familiensprache betreuen, erhalten eine zusätzliche finanzielle Ressource für 
die intensivierte, alltagsintegrierte sprachliche Bildung und Förderung. Ein zentrales Ziel 
dieser Maßnahmen ist die Förderung der sprachlichen Kompetenzen der Kinder, um 
deren Teilhabe- und Bildungschancen zu verbessern (siehe auch Drs. 22/2964).  
Zahlreiche Hamburger Kitas, viele davon Kita-Plus-Kitas, nehmen darüber hinaus an 
dem vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)  
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geförderten Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ 
teil. Das BMFSFJ finanziert pro Sprach-Kita in der Regel eine halbe „Fachkraftstelle 
Sprache“. Für größere Kindertageseinrichtungen werden zwei halbe Fachkraftstellen 
finanziert. Darüber hinaus bezuschusst das BMFSFJ für jeweils zehn bis 15 Sprach-
Kitas je eine halbe Stelle für Fachberatung (siehe auch Drs. 22/1804).  
Über das im Rahmen des Bundesprogramms „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe 
Bildung“ vom BMFSFJ geförderte Projekt „Kita-Einstieg Hamburg“ werden im Zuge von 
„Kita-Kulturlotsen-Projekten“ Familien insbesondere im Umfeld von Unterkünften mit 
der Perspektive Wohnen fokussiert. Sie führen Familien mit Fluchthintergrund an das 
Thema der Kindertagesbetreuung heran, informieren und unterstützen Familien und 
Kitas. Hierzu finden beispielsweise niedrigschwellige pädagogische Angebote, Unter-
stützung bei der Kita-Platz-Suche und Informationsveranstaltungen statt, zudem wer-
den onlinebasiert niedrigschwellige Informationen rund um den Einstieg in die frühkind-
liche Bildung angeboten. Im Zuge von „Kita-Einstieg“ werden auch Qualifizierungsmaß-
nahmen für Fachkräfte angeboten. 
An kinderreichen Standorten der Erstaufnahmen richtet die für Kindertagesbetreuung 
zuständige Behörde in Kooperation mit der Behörde für Inneres und Sport bedarfsge-
recht für die Familien kostenfreie, niedrigschwellige Betreuungsangebote in Form von 
Halboffenen Kinderbetreuungsangeboten (HOB) ein. Bei Bedarf fördert die für Kinder-
tagesbetreuung zuständige Behörde zudem für die Familien Elterncafés vor Ort.  
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen teilweise auf Grundlage von 
Auskünften von F&W Fördern & Wohnen AöR (F&W) wie folgt: 

Frage 1: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund im Alter von bis 
zu sechs Jahren sind noch in den Erstaufnahme- und Folgeeinrich-
tungen untergebracht? Bitte getrennt für die bis zu Dreijährigen und 
bis zu Sechsjährigen unter Angabe der Bezirke ausweisen und die 
Gesamtzahl der Kinder angeben. 

Antwort zu Frage 1: 

Tabelle 1: Belegung der Folgeunterbringung zum 31.12.2020 von Zuwanderern und 
Wohnungslosen 

Bezirk  Alter 0 bis 2 Jahre Alter 3 bis 5 Jahre Gesamt 
Altona 275 244 519 
Bergedorf 300 285 585 
Eimsbüttel 186 156 342 
Harburg 185 180 365 
HH-Mitte 395 343 738 
HH-Nord 368 308 676 
Wandsbek 462 468 930 
Gesamt 2.171 1.984 4.155 

Quelle: Sozialbehörde 
Dabei wird nicht zwischen Kindern geflüchteter Familien und wohnungsloser Familien 
unterschieden. Ganz überwiegend haben die Kinder jedoch einen Zuwanderungshin-
tergrund beziehungsweise Fluchthintergrund. 
Die Anzahl der am 5. Februar 2021 in Erstaufnahmeeinrichtungen lebenden Kinder ist 
der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen: 

Tabelle 2 
Bezirk Alter 0 bis 2 Jahre Alter 3 bis 5 Jahre Gesamt 
Altona 3 9 12 
Hamburg-Nord 3 9 12 
Harburg 3 6 9 
Wandsbek 8 6 14 
Gesamt 17 30 47 

Quelle: F&W 
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Frage 2: Wie viele Kinder werden aktuell direkt in einer Erstaufnahme- oder 
Folgeeinrichtung betreut? Bitte Standort, Bezirk, Stadtteil und Träger 
der Kita-Einrichtung und Form der Betreuung nennen. 

Antwort zu Frage 2: 
Zur Anzahl der Kinder in Kitas, die direkt in einer Folgeeinrichtung betreut werden, siehe 
Anlage 1.  
Zu den aktuellen HOB in einer Erstaufnahme- oder Folgeeinrichtung: 
Nach Auskunft der Träger wurden in der Erstaufnahmeeinrichtung Harburger Post-
straße im Bezirk Harburg im Januar 2021 durchschnittlich sechs Kinder pro Angebots-
tag in einer HOB betreut. In der Erstaufnahmeeinrichtung Sportallee im Bezirk Ham-
burg-Nord, Groß-Borstel, haben im Januar 2021 durchschnittlich acht Kinder an dem 
Angebot teilgenommen. Die Angebote werden von der DRK gemeinnützige Gesell-
schaft für Pädagogik Hamburg-Harburg mbH betrieben.  
In der Wohnunterkunft (Folgeeinrichtung) Curslacker Neuer Deich 78 und 80 im Bezirk 
Bergedorf findet aufgrund von Quarantänemaßnahmen derzeit nach Auskunft des Trä-
gers aktuell keine Betreuung in der dortigen HOB statt. Der Träger des Angebots, Ber-
gedorfer für Völkerverständigung e.V., steht aber mit den Familien weiterhin in Kontakt.  
Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 3: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund besuchen zurzeit 
eine Kita-Einrichtung? Bitte nach Stadtteilen sowie nach Elementar- 
und Krippenbereich und Anzahl der bewilligten Stunden aufschlüs-
seln. 

Antwort zu Frage 3: 
Siehe Anlage 2. 

Frage 4: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund besuchten in den 
Jahren 2020 und 2019 jeweils eine Kita-Einrichtung in Hamburg? 
Bitte nach Elementar- und Krippenbereich aufschlüsseln. 

Antwort zu Frage 4: 

Tabelle 3: Anzahl der durchschnittlich betreuten Kinder im Kita-Gutschein-System aus 
Familien mit Fluchthintergrund in den Jahren 2019 und 2020 

 2019 Jan bis Aug 2020*) 
Krippe 503 474 
Elementar 1.163 1.253 
Summe 1.666 1.727 

Quelle: Sozialbehörde 
*) Verlässliche aktuellere Daten liegen nicht vor, da die Kita-Gutscheine von den Kita-

Trägern erst sukzessive nach dem Beginn der Betreuung bei der zuständigen  
Behörde in Rechnung gestellt werden. 

Bei den ausgewiesenen Daten handelt es sich um bei der Behörde für Arbeit, Gesund-
heit, Soziales, Familie und Integration erfasste Kita-Gutscheine, die aufgrund ihrer 
Wohnadresse den Kindern aus Folgeunterkünften und Erstaufnahmeeinrichtungen  
zuzuordnen sind. Dabei wird nicht zwischen Kindern mit Zuwanderung beziehungs-
weise Fluchthintergrund und Wohnungslosen unterschieden. Es ist allerdings zu einem 
ganz überwiegenden Anteil von Kindern mit Flucht- beziehungsweise Zuwanderungs-
hintergrund auszugehen. 

Frage 5: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund wurden in den 
Jahren 2020 und 2019 jeweils in einer Erstaufnahme- oder Folgeein-
richtung betreut? 

Antwort zu Frage 5: 
Im Jahr 2019 wurden durchschnittlich 336 Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund in 
einer Folgeeinrichtung in Kitas betreut. Im Jahr 2020 wurden von Januar bis August in 
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Kitas durchschnittlich 416 Kinder betreut. Verlässliche aktuellere Daten für das Jahr 
2020 liegen derzeit noch nicht vor, da die Kita-Gutscheine von den Kita-Trägern erst 
sukzessive nach dem Beginn der Betreuung bei der zuständigen Behörde in Rechnung 
gestellt werden. 
Bei den ausgewiesenen Daten handelt es sich um bei der Behörde für Arbeit, Gesund-
heit, Soziales, Familie und Integration erfasste Kita-Gutscheine, die aufgrund ihrer 
Wohnadresse den Kindern aus Folgeunterkünften und Erstaufnahmeeinrichtungen  
zuzuordnen sind. Dabei wird nicht zwischen Kindern mit Zuwanderung beziehungs-
weise Fluchthintergrund und Wohnungslosen unterschieden. Es ist allerdings zu einem 
ganz überwiegenden Anteil von Kindern mit Flucht- beziehungsweise Zuwanderungs-
hintergrund auszugehen. 
13 der 14 berücksichtigten Kitas erhalten mindestens eine gesonderte Förderung:  
Sieben der 14 berücksichtigten Kitas erhalten aktuell eine Zuwendungen im Rahmen 
des Bundesprogramms Sprach-Kitas. Jährlich sind dies pro Sprach-Kita 25.000 Euro.  
13 der 14 berücksichtigten Kitas erhalten ein zusätzliches Entgelt im Rahmen des Lan-
desprogramms Kita-Plus. Die bereitgestellten Mittel für das Jahr 2021 betragen für die 
13 Kitas insgesamt 490.969,76 Euro, siehe auch Vorbemerkung.  
In den HOB in Erstaufnahmeeinrichtungen wurden nach Auskunft des Trägers im Jahr 
2019 pro Angebotstag durchschnittlich 31 Kinder betreut. Im Jahr 2020 haben an den 
genannten Angeboten durchschnittlich 24 Kinder teilgenommen. 
In den HOB in Wohnunterkünften wurden im Jahr 2019 durchschnittlich 44 Kinder pro 
Monat betreut. Im Jahr 2020 nahmen an diesen Angeboten durchschnittlich 36 Kinder 
teil. Eine HOB konnte im Laufe des Jahres 2020 eingestellt werden, da die Kinder in 
umliegenden Kitas einen Betreuungsplatz erhalten konnten.  
Die drei aktuellen HOB werden über Zuwendungen gefördert. Insgesamt sind aktuell 
96.292 Euro bewilligt, dies umfasst bei zwei HOB den Zeitraum bis zum 31.07.2021 und 
bei einer den Zeitraum bis zum 30.06.2021. Eine Verlängerung wird nach Beschluss 
des Haushalts angestrebt.  
Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 6: Wie viele Kitas betreuen zurzeit Kinder aus Familien mit Fluchthinter-
grund? Bitte gestaffelt nach Anzahl der betreuten Kinder auflisten. 

Antwort zu Frage 6: 

Tabelle 4: Anzahl der Kitas gestaffelt nach Anzahl der betreuten Kinder aus Familien 
mit Fluchthintergrund zum Stichtag 31.08.2020*) 

Anzahl der betreuten Kinder Anzahl Kitas 
1 bis 2 175 
3 bis 5 87 
6 bis 9 26 
10 bis 19 21 
ab 20 14 
Gesamtsumme 323 

Quelle: Sozialbehörde 
*) Verlässliche aktuellere Daten liegen nicht vor, da die Kita-Gutscheine von den Kita-

Trägern erst sukzessive nach dem Beginn der Betreuung bei der zuständigen  
Behörde in Rechnung gestellt werden. 

Bei den ausgewiesenen Daten handelt es sich um bei der Behörde für Arbeit, Gesund-
heit, Soziales, Familie und Integration erfasste Kita-Gutscheine, die aufgrund ihrer 
Wohnadresse den Kindern aus Folgeunterkünften und Erstaufnahmeeinrichtungen  
zuzuordnen sind. Dabei wird nicht zwischen Kindern mit Zuwanderung beziehungs-
weise Fluchthintergrund und Wohnungslosen unterschieden. Es ist allerdings zu einem 
ganz überwiegenden Anteil von Kindern mit Flucht- beziehungsweise Zuwanderungs-
hintergrund auszugehen. 
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Frage 7: Wie viele der in Frage 6 abgefragten Kitas erhalten eine gesonderte 
Förderung? Bitte auch Art und Umfang der Förderung auflisten. 

Antwort zu Frage 7: 
Siehe Antwort zu 5. 

Frage 8: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund haben 2020 erst-
mals eine Kita besucht? Bitte nach Stadtteilen sowie nach Elementar- 
und Krippenbereich aufschlüsseln. 

Antwort zu Frage 8: 
Siehe Anlage 3. 

Frage 9: Mit welcher Entwicklung rechnet der Senat hinsichtlich der Anzahl der 
Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund in Hamburger Kitas sowie 
der Anzahl der Kitas, die Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund 
betreuen? 

Antwort zu Frage 9: 
Auf den Geländen der Unterkünfte beziehungsweise in unmittelbarer Nähe von Unter-
künften sind zusätzliche Kitas entstanden, weitere befinden sich noch im Bau. Von  
daher rechnet der Senat mit einem Anstieg der Zahl der Kitas, die Kinder mit Fluchthin-
tergrund betreuen. Im Übrigen hat sich der Senat mit dieser Frage noch nicht befasst. 
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Anlage 1



Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 5
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) 5
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 12
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 7
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 19

24
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 5
Summe Krippe *) 5
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 6
Summe Elementar *) 6

11
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 15
Summe Krippe *) 15
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 17
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 38
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 55

70
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 5
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 4) *)
Summe Elementar *) 5

5
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 11
Summe Krippe *) 11
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 6
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 17
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Summe Elementar *) 23

34
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 7
Summe Elementar *) 7

7
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 18
Summe Krippe *) 18

Billbrook

Summe Bergedorf *)

Bergstedt

Summe Bergstedt *)

Altona-Nord

Summe Altona-Nord *)

Bahrenfeld

Summe Bahrenfeld *)

Barmbek-Nord

Summe Barmbek-Nord *)

Allermöhe

Summe Allermöhe *)

Alsterdorf

Summe Alsterdorf *)

Altona-Altstadt

Summe Altona-Altstadt *)

Barmbek-Süd

Summe Barmbek-Süd *)

Bergedorf
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 2) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) 4
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden 4
Summe Elementar *) 8

26
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 7
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 23
Summe Krippe 30
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 19
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 43
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 4) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 62

92
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 10
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 37
Summe Krippe 47
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 36
Elementar bis zu 6 Stunden täglich 9
Elementar bis zu 5 Stunden täglich ohne Mittagessen *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 54
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Summe Elementar *) 99

146
Blankenese Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 2) *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 8
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 14
Summe Krippe 22
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 13
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 15
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Summe Elementar *) 28

50
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Summe Elementar *) *)

*)
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Summe Elementar *) *)

*)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 4

4
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 7
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) 7
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 6
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 12
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Summe Elementar *) 18

25
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 5
Summe Krippe *) 5

Summe Dulsberg *)

Duvenstedt

Summe Duvenstedt *)

Eidelstedt

Summe Eidelstedt *)

Eilbek

Summe Blankenese *)

Borgfelde

Summe Borgfelde *)

Bramfeld

Summe Bramfeld *)

Dulsberg

Billbrook

Summe Billbrook *)

Billstedt

Summe Billstedt *)

Billwerder

Summe Billwerder *)
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 14
Summe Elementar 18

23
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 5
Summe Krippe *) 5
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Eingliederungshilfe bis zu 6 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) *)

5
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 6
Summe Krippe *) 6
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 5
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 30
Summe Elementar *) 35

41
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 9
Summe Krippe *) 9
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 6 Stunden täglich 6
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 24
Summe Elementar *) 30

39
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 9
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 4) *)
Summe Elementar *) 13

13
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 7
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 4) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 3) *)
Summe Elementar *) 7

7
Hamburg-Altstadt Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 17
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 3) *)
Eingliederungshilfe bis zu 6 Stunden (Zuschlagstufe 5) *)
Summe Elementar *) 17

17
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 5
Summe Krippe 5
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 17
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Summe Elementar *) 17

22
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 6

Harburg

Summe HafenCity *)

Summe Hamburg-Altstadt *)

Hamm

Summe Hamm *)

Hammerbrook

Summe Hammerbrook *)

Summe Farmsen-Berne *)

Fuhlsbüttel

Summe Fuhlsbüttel *)

Groß Borstel

Summe Groß Borstel *)

HafenCity

Summe Eilbek *)

Eimsbüttel

Summe Eimsbüttel *)

Eppendorf

Summe Eppendorf *)

Farmsen-Berne

Eilbek
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 8
Summe Krippe *) 14
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 8
Elementar bis zu 6 Stunden täglich 5
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 14
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Eingliederungshilfe bis zu 10 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 27

41
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 4
Summe Elementar *) 4

4
Hausbruch Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)

*)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Hoheluft-West Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)

*)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 3) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 4

4
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 5
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 11
Summe Elementar *) 16

16
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 23
Summe Krippe *) 23
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 11
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 37
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) 4
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Summe Elementar *) 52

75
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 9
Summe Krippe *) 9
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 6 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 12
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)

Langenhorn

Hummelsbüttel

Summe Hummelsbüttel *)

Jenfeld

Summe Jenfeld *)

Kirchwerder

Summe Kirchwerder *)

Summe Heimfeld *)

Summe Hoheluft-West *)

Hohenfelde

Summe Hohenfelde *)

Horn

Summe Horn *)

Harburg

Summe Harburg *)

Harvestehude

Summe Harvestehude *)

Summe Hausbruch *)

Heimfeld
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Summe Elementar *) 20

29
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 4
Summe Krippe 4
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 2) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Summe Elementar *) *)

4
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 12
Summe Elementar 12

12
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Summe Elementar *) *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 2) *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich 6
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 6
Summe Krippe *) 12
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 9
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 11
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 3) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Eingliederungshilfe bis zu 6 Stunden (Zuschlagstufe 2) *)
Summe Elementar *) 20

32
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Summe Elementar *) *)

*)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 11
Summe Elementar *) 11

11
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Summe Elementar *) *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)

Neustadt

Summe Neustadt *)

Niendorf

Summe Niendorf *)

Ohlsdorf

Neuallermöhe

Summe Neuallermöhe *)

Neuenfelde

Summe Neuenfelde *)

Neugraben-Fischbek

Summe Neugraben-Fischbek *)

Lokstedt

Summe Lokstedt *)

Lurup

Summe Lurup *)

Marienthal

Summe Marienthal *)

Langenhorn

Summe Langenhorn *)

Lemsahl-Mellingstedt

Summe Lemsahl-Mellingstedt *)

Lohbrügge

Summe Lohbrügge *)
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 6
Summe Krippe *) 6
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 7
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 19
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Eingliederungshilfe bis zu 10 Stunden *)
Summe Elementar *) 26

32
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 5
Summe Krippe *) 5
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 8
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 11
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 5) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 3) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 19

24
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 5
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 4) *)
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden *)
Eingliederungshilfe bis zu 10 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 5

5
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 4
Summe Elementar *) 4

4
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Summe Krippe *) *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 7
Summe Elementar *) 7

7
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 10
Summe Krippe *) 10
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 6
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 17
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Summe Elementar *) 23

33
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 4
Summe Krippe *) 4
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 12
Summe Elementar 16

20
Rothenburgsort Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)

*)
Sasel Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 5

Summe Rothenburgsort *)

Summe Sasel *)

Schnelsen

Poppenbüttel

Summe Poppenbüttel

Rahlstedt

Summe Rahlstedt *)

Rissen

Summe Rissen *)

Osdorf

Summe Osdorf *)

Othmarschen

Summe Othmarschen *)

Ottensen

Summe Ottensen *)

Ohlsdorf

Summe Ohlsdorf *)
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
Summe Krippe *) 5
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 9
Summe Elementar *) 9

14
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 4
Summe Krippe 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 6
Eingliederungshilfe bis zu 8 Stunden (Zuschlagstufe 1) *)
Summe Elementar *) 6

10
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)

*)
St. Pauli Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 4
Summe Krippe *) 4
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 6
Summe Elementar *) 6

10
Krippe 6 Stunden täglich bzw. 30 Stunden wöchentlich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 4
Summe Krippe *) 4
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 6 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 9
Summe Elementar *) 9

13
Tonndorf Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 5
Summe Krippe *) 5
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 6
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 11
Summe Elementar 17

22
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Elementar bis zu 8 Stunden täglich *)

*)
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 4
Summe Krippe *) 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 4
Elementar bis zu 10 Stunden täglich *)
Summe Elementar *) 4

8
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 10
Summe Krippe *) 10
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 6
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 23
Summe Elementar 29

39
Krippe bis zu 8 Stunden täglich *)
Krippe bis zu 10 Stunden täglich *)
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich 7
Summe Krippe *) 7
Elementar bis zu 8 Stunden täglich 4
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 7
Elementar bis zu 10 Stunden täglich 1
Summe Elementar 12

19
Krippe 5 Stunden täglich bzw. 25 Stunden wöchentlich *)
Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen 4Wilstorf

Volksdorf

Summe Volksdorf *)

Wandsbek

Summe Wandsbek *)

Wilhelmsburg

Summe Wilhelmsburg *)

Summe Sülldorf *)

Summe Tonndorf *)

Uhlenhorst

Summe Uhlenhorst *)

Veddel

Summe Veddel *)

St. Georg

Summe St. Georg *)

Summe St. Pauli *)

Stellingen

Summe Stellingen *)

Sülldorf

Schnelsen

Summe Schnelsen *)

Sinstorf

Summe Sinstorf *)
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Betreute Kinder1) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart zum Stichtag 31.08.20202)

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder
4

Winterhude Elementar bis zu 5 Stunden täglich mit Mittagessen *)
*)

Gesamtsumme Krippe 457
Gesamtsumme Elementar 1.043

1.500
Quelle: Sozialbehörde

Summe Wilstorf *)

Summe Winterhude *)

Gesamtsumme

2) Verlässliche aktuellere Daten liegen nicht vor, da die Kita-Gutscheine von den Kita-Trägern erst sukzessive nach dem
Beginn der Betreuung bei der zuständigen Behörde in Rechnung gestellt werden.

*) Werte kleiner als Vier werden aus Gründen des Sozialdatenschutzes nach §§ 35 SGB I, 61 ff SGB VIII, 67 ff SGB X 
nicht ausgewiesen. Informationen sind gemäß Art. 4 Nr. 1 DSGVO personenbezogen, wenn sie auf eine identifizierte 
oder identifizierbare natürliche Person („betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar wird eine natürliche Person 
angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer 
Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen 
identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, 
kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. Um festzustellen, ob eine natürliche Person 
identifizierbar ist, werden alle Mittel berücksichtigt, die von dem Verantwortlichen oder einer anderen Person nach 
allgemeinem Ermessen wahrscheinlich genutzt werden, um die natürliche Person direkt oder indirekt zu identifizieren, 
wie beispielsweise das Aussondern (ErwGr 26 S. 3 DSGVO). Bei der Feststellung, ob Mittel nach allgemeinem 
Ermessen wahrscheinlich zur Identifizierung der natürlichen Person genutzt werden, werden alle objektiven Faktoren, 
wie die Kosten der Identifizierung und der dafür erforderliche Zeitaufwand, herangezogen, wobei die zum Zeitpunkt der 
Verarbeitung verfügbare Technologie und technologische Entwicklungen zu berücksichtigen sind (ErwGr 26 S. 4 
DSGVO). Es genügt zur Feststellung des Personenbezugs demnach, wenn die betroffenen Personen von Personen mit 
Zusatzkenntnissen (z.B. Angehörige der betroffenen Personen oder Beschäftigte in den Einrichtungen) identifiziert 
werden können. Vor diesem Hintergrund ist bei statistischen Werten, die nur eine sehr geringe Anzahl Personen 
betreffen (kleiner als Vier) von einer Identifizierbarkeit der Personen auszugehen. Bei Werten kleiner als Vier handelt es 
sich deshalb gem. § 67 Abs. 2 S. 1 SGB X um Sozialdaten der betroffenen Kinder, die der Senat gemäß § 67 b Abs. 1 
SGB X nur bei Vorliegen einer gesetzlichen Übermittlungsbefugnis im SGB oder gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. a DS-
GVO mit Einwilligung der betroffenen Personen weitergeben darf. Eine Übermittlungsbefugnis im SGB oder 
Einwilligungen der betroffenen Personen liegen hier nicht vor.
Die Summen für die Stadtteile sowie die dortigen Bereiche Krippe und Elementar enthalten daher nicht die Werte 
kleiner als vier.

1) Bei den ausgewiesenen Daten handelt es sich um bei der Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie und
Integration erfasste Kita-Gutscheine, die aufgrund ihrer Wohnadresse den Kindern aus Folgeunterkünften und
Erstaufnahmeeinrichtungen zuzuordnen sind. Dabei wird nicht zwischen Kindern mit Zuwanderung beziehungsweise
Fluchthintergrund und Wohnungslosen unterschieden. Es ist allerdings zu einem ganz überwiegenden Anteil von
Kindern mit Flucht- beziehungsweise Zuwanderungshintergrund auszugehen.
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Erstmals in 20201) betreute Kinder2) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder

Krippe 4
Elementar 4

8
Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe 9
Elementar 6

15
Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe 16
Elementar 4

20
Bergstedt Elementar *)

*)

Krippe 9
Elementar 7

16
Krippe 6
Elementar 5

11
Krippe 27
Elementar 4

31
Krippe 9
Elementar *)

9
Bramfeld Krippe *)

*)

Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe 6
Elementar *)

6
Farmsen-Berne Krippe 4

4
Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe 4
Elementar *)

4
HafenCity Elementar *)

*)

Krippe *)

Elementar 5
5

Krippe 5
Elementar 4

9
Krippe *)

Summe Bahrenfeld *)

Alsterdorf

Summe Alsterdorf *)

Altona-Nord

Summen Altona-Nord *)

Bahrenfeld

Borgfelde

Barmbek-Süd

Summe Barmbek-Süd *)

Bergedorf

Summe Bergedorf *)

Summe Bergstedt *)

Billbrook

Summe Billbrook *)

Billstedt

Summe Billstedt *)

Billwerder

Summe Billwerder *)

Groß Borstel

 Summe Borgfelde *)

Summe Bramfeld *)

Curslack

Summe Curslack *)

Duvenstedt

Summe Duvenstedt *)

Eidelstedt

Summe Eidelstedt *)

Summe Farmsen-Berne *)

Fuhlsbüttel

Summe Fuhlsbüttel *)

Summe Groß Borstel *)

Summe HafenCity *)

Hamm

Summe Hamm *)

Hammerbrook

Summe Hammerbrook *)

Hohenfelde
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Erstmals in 20201) betreute Kinder2) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder

Elementar *)

*)

Hummelsbüttel Krippe 5
5

Krippe 12
Elementar *)

12
Krippe *)

Elementar *)

*)

Langenhorn Krippe 8
8

Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe 5
Elementar 7

12
Lurup Elementar *)

*)

Moorfleet Krippe *)

*)

Krippe *)

Elementar *)

*)

Neugraben-Fischbek Krippe 6
Elementar *)

6
Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe 4
Elementar 6

10
Krippe 4
Elementar *)

4
Krippe *)

Elementar *)

*)

Poppenbüttel Krippe *)

*)

Krippe 11
Elementar 8

19
Rissen Krippe *)

*)

Krippe 4
Elementar 4

8
Sinstorf Krippe 4

4
Stellingen Krippe 6

6
Krippe *)

Elementar *)

*)

Kirchwerder

Hohenfelde

Summe Hohenfelde *)

Summe Hummelsbüttel *)

Jenfeld

 Summe Jenfeld *)

Neuland

Summe Kirchwerder *)

Summe  Langenhorn *)

Lohbrügge

Summe Lohbrügge *)

Lokstedt

Summe Lokstedt *)

Summe Lurup *)

Summe Moorfleet *)

Neuenfelde

Summe Neuenfelde *)

Summe Neugraben-Fischbek *)

Schnelsen

Summe Neuland *)

Ohlsdorf

Summe Ohlsdorf *)

Osdorf

Summe Osdorf *)

Othmarschen

Summe Othmarschen *)

Summe Poppenbüttel *)

Rahlstedt

Summe Rahlstedt *)

Summe Rissen *)

Summe Schnelsen *)

Summe Sinstorf *)

Summe Stellingen *)

Sülldorf

Summe Sülldorf *)
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Erstmals in 20201) betreute Kinder2) in Kitas aus Familien mit Fluchthintergrund nach Stadtteil und Leistungsart

Stadtteil Leistungsart Anzahl der Kinder

Krippe *)

Elementar *)

*)

Krippe *)

Elementar 4
4

Krippe 9
Elementar 8

17
Krippe 4
Elementar *)

4
Winterhude Elementar *)

*)

Gesamtsumme Krippe 215
Gesamtsumme Elementar 113

328
Quelle: Sozialbehörde

Wilhelmsburg

Uhlenhorst

Summe Uhlenhorst *)

Volksdorf

Summe Volksdorf *)

Wandsbek

Summe Wandsbek *)

Summe Wilhelmsburg *)

Summe Winterhude *)

Gesamtsumme

1) Berücksichtigt werden die Monate Januar bis August 2020. Verlässliche aktuellere Daten liegen nicht vor, da die Kita-Gutscheine
von den Kita-Trägern erst sukzessive nach dem Beginn der Betreuung bei der zuständigen Behörde in Rechnung gestellt werden.

*) Werte kleiner als Vier werden aus Gründen des Sozialdatenschutzes nach §§ 35 SGB I, 61 ff SGB VIII, 67 ff SGB X nicht 
ausgewiesen. Informationen sind gemäß Art. 4 Nr. 1 DSGVO personenbezogen, wenn sie auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person („betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, 
insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-
Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, 
physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. Um 
festzustellen, ob eine natürliche Person identifizierbar ist, werden alle Mittel berücksichtigt, die von dem Verantwortlichen oder einer 
anderen Person nach allgemeinem Ermessen wahrscheinlich genutzt werden, um die natürliche Person direkt oder indirekt zu 
identifizieren, wie beispielsweise das Aussondern (ErwGr 26 S. 3 DSGVO). Bei der Feststellung, ob Mittel nach allgemeinem 
Ermessen wahrscheinlich zur Identifizierung der natürlichen Person genutzt werden, werden alle objektiven Faktoren, wie die Kosten 
der Identifizierung und der dafür erforderliche Zeitaufwand, herangezogen, wobei die zum Zeitpunkt der Verarbeitung verfügbare 
Technologie und technologische Entwicklungen zu berücksichtigen sind (ErwGr 26 S. 4 DSGVO). Es genügt zur Feststellung des 
Personenbezugs demnach, wenn die betroffenen Personen von Personen mit Zusatzkenntnissen (z.B. Angehörige der betroffenen 
Personen oder Beschäftigte in den Einrichtungen) identifiziert werden können. Vor diesem Hintergrund ist bei statistischen Werten, 
die nur eine sehr geringe Anzahl Personen betreffen (kleiner als Vier) von einer Identifizierbarkeit der Personen auszugehen. Bei 
Werten kleiner als Vier handelt es sich deshalb gem. § 67 Abs. 2 S. 1 SGB X um Sozialdaten der betroffenen Kinder, die der Senat 
gemäß § 67 b Abs. 1 SGB X nur bei Vorliegen einer gesetzlichen Übermittlungsbefugnis im SGB oder gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. 
a DS-GVO mit Einwilligung der betroffenen Personen weitergeben darf. Eine Übermittlungsbefugnis im SGB oder Einwilligungen der 
betroffenen Personen liegen hier nicht vor. 
Die Summe für die Stadtteile enthalten daher nicht die Werte kleiner als vier.

2) Bei den ausgewiesenen Daten handelt es sich um bei der Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, Familie und Integration
erfasste Kita-Gutscheine, die aufgrund ihrer Wohnadresse den Kindern aus Folgeunterkünften und Erstaufnahmeeinrichtungen
zuzuordnen sind. Dabei wird nicht zwischen Kindern mit Zuwanderung beziehungsweise Fluchthintergrund und Wohnungslosen
unterschieden. Es ist allerdings zu einem ganz überwiegenden Anteil von Kindern mit Flucht- beziehungsweise
Zuwanderungshintergrund auszugehen.

Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode Drucksache 22/3124

17


	3124ska_Text
	Schriftliche Kleine Anfrage der Abgeordneten Insa Tietjen und Dr. Carola Ensslen (DIE LINKE) vom 04.02.21 und Antwort des Senats 
	Betr.: Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund in Hamburger Kitas 
	Einleitung für die Fragen: 
	Einleitung für die Antworten: 

	Frage 1: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund im Alter von bis zu sechs Jahren sind noch in den Erstaufnahme- und Folgeeinrichtungen untergebracht? Bitte getrennt für die bis zu Dreijährigen und bis zu Sechsjährigen unter Angabe der Bezirke ausweisen und die Gesamtzahl der Kinder angeben. 
	Antwort zu Frage 1: 
	Tabelle 1: Belegung der Folgeunterbringung zum 31.12.2020 von Zuwanderern und Wohnungslosen 
	Tabelle 2 


	Frage 2: Wie viele Kinder werden aktuell direkt in einer Erstaufnahme- oder Folgeeinrichtung betreut? Bitte Standort, Bezirk, Stadtteil und Träger der Kita-Einrichtung und Form der Betreuung nennen. 
	Antwort zu Frage 2: 

	Frage 3: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund besuchen zurzeit eine Kita-Einrichtung? Bitte nach Stadtteilen sowie nach Elementar- und Krippenbereich und Anzahl der bewilligten Stunden aufschlüsseln. 
	Antwort zu Frage 3: 

	Frage 4: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund besuchten in den Jahren 2020 und 2019 jeweils eine Kita-Einrichtung in Hamburg? Bitte nach Elementar- und Krippenbereich aufschlüsseln. 
	Antwort zu Frage 4: 
	Tabelle 3: Anzahl der durchschnittlich betreuten Kinder im Kita-Gutschein-System aus Familien mit Fluchthintergrund in den Jahren 2019 und 2020 


	Frage 5: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund wurden in den Jahren 2020 und 2019 jeweils in einer Erstaufnahme- oder Folgeeinrichtung betreut? 
	Antwort zu Frage 5: 

	Frage 6: Wie viele Kitas betreuen zurzeit Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund? Bitte gestaffelt nach Anzahl der betreuten Kinder auflisten. 
	Antwort zu Frage 6: 
	Tabelle 4: Anzahl der Kitas gestaffelt nach Anzahl der betreuten Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund zum Stichtag 31.08.2020*) 


	Frage 7: Wie viele der in Frage 6 abgefragten Kitas erhalten eine gesonderte Förderung? Bitte auch Art und Umfang der Förderung auflisten. 
	Antwort zu Frage 7: 

	Frage 8: Wie viele Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund haben 2020 erstmals eine Kita besucht? Bitte nach Stadtteilen sowie nach Elementar- und Krippenbereich aufschlüsseln. 
	Antwort zu Frage 8: 

	Frage 9: Mit welcher Entwicklung rechnet der Senat hinsichtlich der Anzahl der Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund in Hamburger Kitas sowie der Anzahl der Kitas, die Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund betreuen? 
	Antwort zu Frage 9: 




	3124ska_Anlage
	3124ska_Antwort_Anlage1
	3124ska_Antwort_Anlage2
	3124ska_Antwort_Anlage3




